
Einsamkeit in der Pandemie: Jüngere sind stärker betroffen

In der Corona-Pandemie fühlten sich insbesondere Menschen aus den jüngeren und mittleren Altersgruppen einsam. So 
zeigen die Ergebnisse einer repräsentativen Online-Befragung des Wissenschaftlichen Instituts der AOK  im Juli/August 2021, 
dass 30 Prozent der 18- bis 29-Jährigen unter Einsamkeit litten. Bei den über 70-Jährigen waren es lediglich 17 Prozent.
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